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7. Chr. Petri schreibt:  

... dass eine Bäuerin dem Pastor ihr Kind, welches verhungert war, zur Be-
erdigung übergeben hatte. Als der Pastor diesen Umstand dem Gutsherrn 
Peter Reinhold von Rennenkampff mitteilte, war dessen Reaktion sehr un-
erwartet.  

Vor den Augen der Bäuerin steckte er 50 Rutenbündel in Salzwasser, mit 
denen sie am nächsten Tag geprügelt werden sollte. Die Frau selbst wurde 
hinter Schloß und Riegel gesetzt, um den nächsten Tag zu erwarten. Zum 
Glück konnte die Bäuerin sich befreien und der Prügelstrafe entgehen. In ihrer 
Not aber brachte sie sich um.  

 


